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5Jahre 15Jahre10Jahre

20Jahre              
Freie Wählervereinigung 

StadtZukunft Hoyerswerda
Rückblick auf 20 Jahre Kommunalpolitik.

Eine Präsentation von Lutz Tantau

Presseartikel und Fotos aus der SZ, LR, Wochenkurier und Freie Wähler Hoyerswerda.
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2003 Dezember 

Mitglieder aus dem 
Gewerbeverein StatdtZukunft 
rufen auf zur Gründung einer

Freie Wählervereinigung 
StadtZukunft Hoyerswerda

Frei von Parteizwängen.

Eine Alternative zu den Parteien.

Angebot an Nichtwähler. 

Aufruf zum Mitmachen und    
Gestalten.

Seriöse Kommunalpolitik im 
Interesse der Stadt.
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2004 14. Januar 

Es gibt Veränderungsbedarf in 
Hoyerswerda. 

großes Interesse

50 Bürger vom Unternehmer bis zum 
Erwerbslosen und Antiparteipolitiker 
sind der Einladung gefolgt.

Der Stadtrat entscheidet, nicht die 
Verwaltung. 

Kommunalpolitik wieder vom Kopf auf 
die Füße stellen.

Mehr Transparenz in der 
Kommunalpolitik.

Gründung der Freien Wählervereinigung 
StadtZukunft Hoyerswerda im Allee Restaurant

Ein Vorstand aus der Taufe gehoben: Bernd Petschke wurde 
Vorsitzender der Wählervereinigung. Dirk Nasdala leitete die 
Versammlung und wurde  einer von fünf Beisitzer. Mike Meder 
ist Schatzmeister. Foto SZ JJ
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2004 14. Januar 

        Mitglieder             Vorstand               
     

Frank  Ahrens       Mike      Meder       
Bernd     Anders         Dirk       Nasdala
Silvio  Balting        Klaus     Nehl              
Olaf  Dominick    Klaus-D. Struthoff
Wolfgang Gaida          Gerhard  Voss
Jörg  Hornig         Ralf        Zeidler
Helmfried Leistner
Mathias  Lieber             Vorsitzender
Roland  Meder            Bernd    Petschke 
Jens  Müller
Detlef  Schramm
Thomas  Schülke
Bernd  Schumann
Lutz  Tantau

21 Gründungsmitglieder

Originalliste der Gründungsmitglieder
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2004 Programm zu den Kommunalwahlen

Haushaltskonsolidierung, Senkung Grund- und   
Gewerbesteuer. 

Zusammenarbeit mit umliegenden Gemeinden. 

Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur.

Keine Zweiteilung der Stadt, Kulturbogen an der Elster.

Stadtentwicklung, stärkere Einbeziehung der Bürger.

Bessere Einbeziehung der Ortsteile,                            
Ortschaftsräte, Bürger, Vereine.

Hoyerswerda ist das Zentrum des Lausitzer Seenlandes.

kinderfreundliche Familienpolitik 

Gründung einer privaten Universität in Hoyerswerda. 

Redeplattform für Jugendliche, Jugendstadtrat.
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2004 Wahlvorbereitungen

Unser Logo

Unterstützungsunterschriften beibringen

Unser Kandidaten für sechs Wahlkreise.
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2004 13. Juni   Kommunalwahl 

Unsere ersten Stadträte 

Die ersten Parteiunabhängigen sind                  
 mit 18,2 % und 5 Stadträten aus dem Stand 
drittstärkste Kraft. 

Ein Traumstart. Erdrutschsieg für Blau. 

Die großen Sieger sind die Freien Wähler.

Hoyerswerdaer nicht politikverdrossen.

Alternative zu den „alten Parteien“ geschätzt.

Lutz Tantau

Steffen   Pfeiffer

Gerhard Voss

Michael  RatzingBernd Petschke
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2004
Vom Wahlsieg-Abend bis Montagmorgen 

Jemand glaubte, es gelte nicht ihm.

Abgehängt von einer bestimmten Rathausstelle.

Das waren wir unseren Wählern schuldig.
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2004 24. August    konstituierende Sitzung

Zum Schluß wird es noch einmal ernst.
Keine Atempause, Geschichte wird gemacht.        
     Es geht voran. (Text von Fehlfarben)

Freie Wähler erzwingen eine Vorverlegung des 
Sonderstadtrates.

Die Stadt sollte Hartz IV selbst verwalten.
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2005 Neujahrsempfang 
1. Neujahrsempfang im Jazzkeller 
des Wasserturmes.

Schwere Finanzsituation, Chance für 
grundsätzliche Veränderungen. 

Verkauf der Verkehrsgesellschaft, 
Lausitzhalle, Anteile des Klinikums 
prüfen. 

Ausgliederung der 
Wirtschaftsförderung.

Bürgerversammlungen in den 
Ortsteilen und der Stadt.

Installierung eines 
Finanzausschusses auf Initiative der 
Freien Wähler.

Haushaltssicherung                        
als wichtigstes Ziel.
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2005
Freie Wähler rütteln an den Grundfesten.

Themenschwerpunkte des in 2005 gegründeten 
Finanzausschusses. 

Aufgabe der Kreisfreiheit, da finanziell nicht mehr 
tragbar. 

Kooperation mit umliegenden Kommunen.

Lohnt sich Privatisierung und Veräußerung von 
Geschäftsanteilen der Stadt?

Welche Aufgaben können wir als Kommune in 
Zukunft noch erfüllen?

Investitionen (Wirtschafts- und Tourismusförderung) 
für die Zukunft in Angiff nehmen.

Gründung einer eigenständigen 
Wirtschaftsförderung.

Zielstellung:                                                     
Hoyerswerda als Zentrum des Lausitzer Seenlandes.

Kommunalpolitische 
Schwerpunkte
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2005
Freie Wähler kontroverse Diskussion.

Unnötig aufgebauter Zeitdruck bei der Entscheidung 
durch den Stadtrat.

Freie Wähler und CDU/FDP baten RP um 
rechtsaufsichtliche Vorprüfung im Vergaberecht.

Resultat:

Fehlerhafte Beschlussvorlage.

Vertrag mit der VBH von 2002                                
laut RP rechtswidrig.

Freie Wähler fordern:

Für und Wider abwägen.

Entscheidung mit Sachverstand,                         
ohne Terminhetze treffen.

Abwasserwirtschaft privatisieren?
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2005 Ladenöffnungszeiten im Advent

Verwaltung lässt durch den Stadtrat 
rechtswidrigen Beschluss fassen.  

Freie Wähler stimmten dagegen, wegen Zweifel 
an der Rechtmäßigkeit, nach Informationen von 
Gewerkschaft und Regierungspräsidium.

Wieder eine Eilvorlage.

Empfehlung des Staatsministeriums von der 
Verwaltung ignoriert.

Diskussion mit Beteiligten durch Verwaltung 
abgelehnt.

Jedoch großes Echo in der Presse.

Rechtsanwalt Rottman Kunz verklagt die Stadt.

Resultat:

Nach Allgemeinverfügung erfolgt die 
Untersagung durch das Ordnungsamt.
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2006   Entwicklungsgesellschaft Scheibe

Stadtrat beschließt Bildung einer Kapitaleinlage. 

Die Entwicklungsgesellschaft Scheibe, eine Gesellschaft 
von Pleiten, Pech und Pannen sollte am Leben gehalten 
werden. 

Stadtrat Tantau stimmte als Einziger                     
dagegen. Grundlage war eine detaillierte                    
Analyse der Gesellschaft.

Eine ganze Seite war es der SZ wert. 

Weiter Finanzspritzen erfolgten 2007.

Die Gemeinden Lohsa und Spreetal                      
verließen 2007 die EGS.

Ein neuer Name SEH                               
Stadtentwicklungsgesellschaft Hoyerswerda            
konnte das Ende nicht verhindern.



20 Jahre FW StadtZukunft 15

2006 Das Haus Braugasse 1 wiederbeleben.

Freie Wähler bekennen sich zur Rettung. 

  

Das Haus Braugasse 1 muss wieder ein 
kultureller Mittelpunkt in der Altstadt werden.

Die Bedingungen in der „Zwischenbelegung“ sind 
für einen Kulturbetrieb unhaltbar. 

Verwaltung schreibt wider des gültigen 
Stadtratsbeschlusses das Haus zum Verkauf aus.

Deshalb den gültigen Stadtratbeschluss 
umsetzen. 

Zugesagten Umzug in die Braugasse 1.

Sanierung des Hauses, in dem Konrad Zuse sein 
Abitur abgelegt hatte und die Domowina 
gegründet wurde.
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2006     Oberbürgermeisterwahl

Freie Wähler treten der Wahlplattform bei.

   

Freie Wähler, CDU/FDP und SPD bildeten 
eine Wahlplattform.

Viele Gemeinsamkeiten.

Flagge zeigen, nicht für eine Partei, sondern 
für unsere Stadt.

Einigung auf Stefan Skora als 
Oberbürgermeisterkandidat der Stadt.
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2006     Jugendparlament

Freie Wähler für die Bildung eines 
Jugendparlamentes.   

Lutz Tantau unterbreitet im Auftrag der Freien 
Wähler allen Fraktionen, den Schulleitern und 
Frau Schäfer vom Deutschen Kinderschutzbund 
Ortsverband Hoyerswerda ein Konzept zur 
Bildung und Arbeit eines Jugendparlamentes.

Am 18.09.2007 wurde die Bildung eines 
Jugendstadtrates beschlossen.



20 Jahre FW StadtZukunft 18

2007     Aufforstung von Rückbauflächen

Freie Wähler sind für die Aufforstung von 
Rückbauflächen in den Wohnkomplexen.

Anfrage an OB.

Ersatz- und Ausgleichsflächen für den 
dauerhaften Entzug von Wald für die LMBV 
und Privateigentümer.

Vorteile:                                                          
Aufforstung und Pflege der ersten vier Jahre 
sind kostenfrei.                                               
Nachwachsende Rohstoffe für               
nachfolgende Generationen.                           
Erweiterung des Stadtwaldes.

Private, Wohnungsgesellschft und 
Wohnungsgenossenschaft machen es, nur die 
Stadt wartet ein Gutachten ab und untersagt 
weitere Baumpflanzungen auf ihren 
Grundstücken.
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2007 ff. Tagungungen, Treffen, Befahrungen

       Tagung                                 Ausflug zum Töpfer
          2007 Klausurtagung in Oybin

Teilnehmer                              Scheibe See
      2008 Rundflug über`s Lausitzer Seenland

Stadtrundgang                            Revierbefahrung
2007 Tagung des Landesverbandes in Hoyerswerda.

Treffen mit Dresdener 
Freien Wähler in Meißen

2009 Kommunalpolitische Konferenz in Dresden
MP Kurt Biedenkopf      Teilnehmer

Tagung des 
Landesverbandes in Aue. 
Bernd Gerber, Lutz Tantau
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2009 Kommunalwahl

Unsere Wahlwerbung

Unser Kandidaten
Ralf Zeidler, Gerhard Voß, Michael Ratzing,
Steffen Pfeiffer, Lutz Tantau, Dirk Nasdala,
Sandro Fiebig, Klaus-Dieter Struthoff,
Thomas Schülke, Ilona Scheede,
Rainer Milde, Gerd Kursawe, FrankThäle 

Unsere Stadträte

Ralf Zeidler

Sandro Fiebig

Klaus-Dieter 
Stuthoff

Michael Ratzing

Dirk Nasdala
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2011     Bürgerbefragung großer Aufwand geringe Beteiligung.

Preisentwicklung Strom, Gas, Wasser

Instandhaltung Fuß-, Radwege und 
Straßen

Stadtumbau

Steuerhebesätze

Demografische Entwicklung

Gewerbeansiedlung

Sicherheit, Sauberkeit und Ordnung

Großes Interesse bei folgenden Themen.

Bürgerbegehren Abfall

Autobahnzubringer

Kulturangebot

Sind die Freien Wähler eine Alternative?

Eindeutige Zustimmung bei.



20 Jahre FW StadtZukunft 22

2011     Gerhard Voß ist nach schwerer Krankheit verstorben.

Gerhard Voß war Gründungsmitglied der 
Freien Wähler.

Unser erster Fraktionsvorsitzender im 
Stadtrat.

Sein Engagement in der Kommunalpolitik fand 
viel Beachtung.

Gerhard war kein „einfacher Mensch“ aber 
geradeaus, hartnäckig und zielstrebig.

Er war der erste Präsident des Hoyerswerdaer 
SV 1919. 

Wir trauern um unser Gründungsmitglied und 
ersten Fraktionsvorsitzenden.
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2013 Oberbürgermeisterwahl

Dirk Nasdala

Dirk Nasdala kandidiert für die Freien Wähler.

558 Stimmen fehlten zum Wahlsieg.

Endergebnis 

Skora, Stefan       6 428  Stimmen 36,3%            
(CDU)

Nasdala, Dirk         5 871 Stimmen 33,1%               
(FW StadtZukunft)

Büchner, Ralph     3 855  Stimmen 21,8%       
(DIE LINKE) 

Kiefel, Katrin         1 567  Stimmen 8,8%          
(EB Kiefel) 

Wahlausgang
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2014 Kommunalwahl

Wahlwerbung auf „Schülkeaufsteller“

Programm zu den Kommunalwahlen

Gleichbehandlung der Sportvereine. 

Lokale Wirtschaft stärken. 

Mehr Herstellung der Öffentlichkeit bei 
Sitzungen.

Entwicklung des Scheibe Sees.

Zusammenarbeit mit angrenzenden 
Gemeinden.

Gemeindefusion mit Spreetal und Lohsa 
nicht undenkbar.

Anstelle der Arbeitsgruppe Stadtentwicklung 
einen Beratenden Ausschuss für 
Stadtentwicklung in die Hauptsatzung 
aufnehmen. 

Programmdiskussion
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2014 Kommunalwahl

Michael Ratzing, Gerd Kursawe, Lutz Tantau, 
Bernd Ziemann, Uwe Hantschick, Dagmar Steuer, 
Sandro Fiebig, Frank Graumüller, Ralf Zeidler, 
Michael Götz, Dirk Nasdala

Unser Kandidaten

Lutz Tantau

Unsere Stadträte 

Ralf Zeidler

Michael  Ratzing

Sandro Fiebig

Dirk Nasdala
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2015 ff.Neujahrsempfang für alle Bürger

-Ab 2015 öffentlicher Neujahrsempfang für alle Bürger.
-In Sachsen einmalig.
-Mit den Bürgern vor Ort ins Gespräch kommen. 

2015 1. Neujahrsempfang auf dem Lausitzer Platz

2. 2016 im Lausitzcenter. 3. 2017 im Lausitzcenter.
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2015 Asylpolitik              
Mahnende Worte von 213 Bürgermeistern.

2015 Zustrom von Flüchtlingen nach Deutschland

Unterstützung Offener Brief an 
Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel 
vom Städte- und Gemeindebund NRW 
und Generalmajor a.D. Gerd Schulze 
Rhonhof.

Geltendes Asylverfahren anwenden.

Grenzkontrollen ausweiten. 

Asylverfahren in Herkunftsländer 
betreiben.

Obergrenze für Zustrom nach Europa.

Einwanderung über das Mittelmeer 
stoppen.

Diskussion über ein 
Einwanderungsgesetz.

Einwanderung nach kanadischem 
Vorbild steuern. 
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2016 ff.Jährlicher Bürgertreff am Scheibe See.

2016 Planung von Bürgergesprächen vor Ort

Hoyerswerda das Herz des Lausitzer 
Seenlandes hat keinen Badestrand.

Bürgergespräch vor Ort.

Wie geht es weiter mit der einzigen Badestelle 
der Stadt Hoyerswerda im Lausitzer 
Seenland? 

Planungen für die Gestaltung des Westufers 
liegen vor, es geht einfach nicht voran.

Sind §4 Maßnahmen geplant?

Wann wird der Zugang zum Strand gestaltet? 
Toilettenanlagen, Parkplatz usw. errichtet.

Wie wird die gastronomische Versorgung 
gestaltet? Wird ein Hotel gebaut?

Dringend einen Koordinator in der 
Verwaltung benennen.
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2016 ff.Bürgertreff am Scheibe See

2016 1. Bürgertreffen

2017 2. Bürgertreffen

2023 8. Bürgertreffen

2023 Aktueller Bebauungsplan

Westufer Scheibe See 2026 fertig?

90% Fördermittel sind bestätigt.

Bebauungsplan durch Stadtrat 
beschlossen.

Baubeginn 2024

Aussichtsturm, Mole, Ufergestaltung 
und Strandbereich bis 2026 
fertiggestellt.

Der 10. Bürgertreff am Scheibe See 
findet auf der Mole statt.

Ansporn aus der Kommunalpolitik zur Entwicklung am Westufer Scheibe See. 
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2017 ff.Auszeichnung 
„Bester Oberschüler“.

2016 Abschluss der Vereinbarungen

Werbung für den Bildungsstandort 
Oberschulen in Hoyerswerda.

Vereinbarungen mit den Oberschulen und dem 
Elektronikfachmarkt Expert Hoyerswerda 
abgeschlossen.

Auszeichnung erfolgt mit einem Gutschein 
über 60€ zur feierlichen Zeugnisübergabe.

Der Bildungsweg über eine Oberschule sollte 
mehr angenommen werden.

Die frühzeitige Wahl des Bildungsweges ist 
falsch.

Der Realschulabschluss ist Grundlage für eine 
erfolgreiche Facharbeiterausbildung.

Facharbeiter im Gesundheitswesen, 
Verwaltung, Handel, Handwerk, 
Landwirtschaft und Industrie bilden das 
Rückgrat unserer Wirtschaft. Gutschein Elektronikfachmarkt Expert Hoyerswerda
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2017 Auszeichnung „Bester Oberschüler“.

2019 OS  Am Planetarium
Ralf Zeidler mit Selina Doymaz

2021 Aufnahme als Unterstützer.

Ab 2021 Auszeichnung Bester 
Schüler im Realschul- und 
Hauptschulbildungsgang in der 
Oberschule Hoyerswerda.

2021 erfolgte die Aufnahme als 
Unterstützer der Oberschule 
Hoyerswerda.

2017 1. Auszeichnungen an             
 Thea Löffler und Denny Wauro

2019 OS  Am Stadtrand
Lutz Tantau mit Isabel Schütze

Ab 2021 Auszeichnung in 
beiden Bildungsgängen.
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2017 Anliegen der Ortsvorsteher von der Verwaltung regelmäßig ignoriert. 

BV 0605-3-17

Beschluss mit Gegenstimmen der SPD vom 
Stadtrat bestätigt.

Ortsvorsteher beschwerten sich, ihre 
angezeigten Maßnahmen regelmäßig nicht im 
Haushaltsplan wiederzufinden.

Sie fühlten sich laufend von der Verwaltung 
übergangen.

Nach intensiven Gesprächen zwischen 
Ortsvorstehern und Freien Wählern erfolgte 
die Auflistung der Maßnahmenpläne, die 
auch Zusagen der Eingemeindungsverträge 
beinhalteten.

Ergebnis: Einreichung nebenstehender 
Beschlussvorlage zur Abstimmung im 
Stadtrat.

Die Verwaltung bot an, die Anliegen der 
Ortsteile im Finanzausschuss zu erörtern.
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2019   Kleingartenentwicklungskonzept 

Hoyerswerda ist von Kleingärten umgeben.

Leerstände stellen Vereine vor 
große Probleme.

Rostock, Bautzen, Riesa haben es, 
Hoyerswerda nicht.

Auf 140ha bewirtschaften 54 Vereine 
    mit 3500 Kleingärten diese 
Flächen.

Hohe Überalterung der Pächter.

Nachnutzung der Parzellen ist 
rückläufig.

Vereine und Verpächter nicht 
alleinlassen.

Beschlussantrag zum 
Kleingartenentwicklungskonzept 
wurde im Stadtrat von die Parteien 
abgelehnt.
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2019 ff. Kleingartenkonzept gehört zur Städte- und Freiraumplanung.

2019 Beratung in der 
Zwiebelschänke.

2020 Vor-Ort-Begehung mit Kommunalpolitikern, Verwaltung 
und KGV Vorstand in der KGV Am Stadtrand.

Vor-Ort-Gespräche mit den 
Vorsitzenden, Verwaltung 
und Kommunalpolitikern.

Großes Interesse seitens der 
Kleingartenvereine. 
Gesprächsbereitschaft ist 
vorhanden. 

Flächenentwicklung durch 
Aufgabe, Bereitstellung als 
Naturschutzflächen,                 
Umwandlung in 
Eigenheimstandorte u.v.m.

Einbettung in das INSEK.

Vereine versuchen es mit 
eigenen Initiativen.  

Freie Wähler bleiben am Thema 
dran.
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2019 Kommunalwahl

Innovative Kommunalpolitik.

Bürger als Entscheidungsträger einbeziehen. 

Jahnstadion sanieren.

Hoyerswerda mitten im Lausitzer Seenland 
muss dementsprechend agieren.

Kooperation mit den Umlandgemeinden.  

Bericht des Polizeirevierleiters.

Entwicklung des Westufers Scheibe See.

Erarbeitung eines 
Kleingartenentwicklungskonzeptes.

Schnelle Verkehrsanbindung über Straße und 
Bahn nach Berlin, Leipzig und Dresden.  

2019 Wahlwerbung

2019 Wahlprogramm
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2019 Kommunalwahl

Unser Kandidaten

Matthias Thietz, Marcel Linack, Dirk Nasdala, 
Frank Graumüller, Lutz Tantau, Uwe Hantschick, 
H. Jürgen Ranft, Ralf Zeidler, Marco Groß,    
Bernd Ziemann

Lutz Tantau

Unser Stadträte

Ralf Zeidler

Dirk Nasdala
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2021 Corona - Freie Wähler fordern Lockdown sofort beenden. 

Kreisverband Bautzen für
Sofortige Beendung des Lockdown.

Keine Grundrechtseingriffe ohne 
rechtmäßige gesetzliche Grundlagen.

Verfassundsmäßiger Grundsatz der 
Verhältnismäßigkeit von Maßnahmen.

Übergang zu regelmäßigem Schulbetrieb.

Keine Ausgangsbeschränkungen.

Existenz mittelständiger Betriebe 
bedroht. Besonders die Gastronomie.

2021 Pressemitteilung 
Kreisverband Bautzen.

2021 Stadrat Hoyerswerda
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2022 Was wird mit den Beschäftigten im Klinikum?

Berufsbezogene Impfpflicht gilt für 
Beschäftigte. Große Unsicherheit bei 
nicht geimpften Mitarbeitern.

Landrat Harig: Aufhebung der 
einrichtungsbezogenen Impfpflicht.

Bei Ausspruch eines Tätigkeitsverbotes 
ist die Versorgungssicherheit im 
Klinikum gefährdet.

Auf Antrag durch das Klinikum           
alle Mitarbeiter vom Impfzwang 
freigestellt.

Besondere Hygieneregeln für Mitarbeiter 
ohne „Immunitätsnachweis“.

Antwort auf Anfrage im Stadtrat
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2023 Nutzungs-, Vergabe- und Gebührensatzung für Sportanlagen nicht 
praxistauglich - Nachbesserungen erforderlich. Große Resonanz bei den Vereinen.

Umkleidezeiten zu gering.

Ungleichbehandlung bei 
Nutzungsgebühren.

Zeiten für den Beginn von 
Trainingseinheiten anpassen.

Nutzungsgebühren zu hoch.
Änderungsantrag zur 
Zeit in Diskussion.

Abstimmung der Satzung im Stadtrat
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2023 Weiteres Engagement für die Stadt, eine Auswahl.

pimp your town

Hoyerswerda is(s)t bunt. Tag der Offenen Tür Im  Haus der Parität.

Einweihung Grundschule Handrij Zejler.110 Jahre Werminghoff Knappenrode.

Kommunaler Entwicklungsbeirat KEB

Markt der Möglichkeiten

Volkstrauertag Gedänkstätte Nardt
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2004 ff.Bürgergespräche, das waren unsere Themen. 

Allumfassend informieren, dann entscheiden.

Elektrosmog, gesundheitsschädlich oder Einbildung.

Impfen, welche Impfungen braucht der Mensch.

KITA Überkapazität, Sanierung, Finanzierung. 

Informationsgespräch mit dem Citymanagement.

Streichung von Investitionen, wegen unzureichender 
Finanzzuweisungen.

Wohnungsrück- und Neubau, Einbau von Fahrstühlen, 
Zuschnittsänderung.

Marode Infrastruktur, Gebäude, Straßen und Wege.  

INSEK, SEKO, Leitbild. Anregungen der Bürger unzureichend 
berücksichtigt. 

Jugend und Kommunalpolitik, wie entstand der Jugendstadtrat?

Feuerwehren, Ausrichtung, unangemessene Aufwandsenschädigung, 
langwierige Kleidungsbeschaffung, lange Wartezeiten auf Aus- und 
Weiterbildung.

Erhalt der Adler Schule Handreij Zeijler.

Vor-Ort-Gespräche in Knappenrode.

Schnelle Verkehrsanbindung nach Dresden. 

Kufa zu Gast, Betreiberkonzept, Betriebskosten. 

2009 Inserat im Wochenkurier
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Struktur der Freien Wähler

Freie Wählervereinigung StadtZukunft Hoyerswerda

Organisation in der Stadt Hoyerswerda.
Vorsitzender: Marcel Linack

Landesverband Freie Wähler Sachsen      

Verbund aller Gemeinden in Sachsen.

Vorsitzender: Bernd Gerber

Landesvereinigung Freie Wähler Sachsen

Politik im Landesparlament. Partei
Vorsitzender: Thomas Weidinger

Freie Wähler Kreisverband Bautzen.

Organisation im Landkreis Bautzen.
Vorsitzender: Roland Dantz
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Werden Sie Mitglied.

Beitrittserklärung auf einem Bierdeckel. So einfach ist das.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:     www.fw-stadtzukunft.de

Kontaktieren Sie uns.                     Mail:     kontakt@fwstadtzukunft.de
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